
G E M E I N D E  –  WIE WIRD DAS WERDEN? 
 

Das kirchliche Leben in der neuen Pfarrei wird sich wie bisher größtenteils in den 
Orten, Gruppierungen, Verbänden und Einrichtungen abspielen. Daher 

werden sich „Gemeinden“ bilden, die Untereinheiten der Pfarrei sind und eine 
wichtige Größe in der Struktur der neuen Pfarrei. 

 
 

Gemeinden sind Gemeinschaften von Gläubigen innerhalb der Pfarrei, 
die sich um Jesus Christus versammeln. 

 

 

Sie haben den Auftrag, in Verbundenheit untereinander und in Zusammen-
arbeit mit der gesamten Pfarrei kirchliches Leben zu verwirklichen: 

 die Praxis der gelebten Nächstenliebe (Diakonia) 

 die Bezeugung des Glaubens in Verkündigung und Katechese (Martyria) 

 die Feier des Glaubens im Gottesdienst (Liturgia) 

 den Aufbau und die Vertiefung der Gemeinschaft mit Christus und 
untereinander (Koinonia). 

 

Bei diesen Überlegungen sollten folgende Fragen bedacht werden: 

 Wie sieht es um unser Gottesdienstleben aus? 

 Haben wir einen Blick für die Notlagen der Menschen bei uns? 

 Gelingt es uns, voneinander von unserem Glauben zu erzählen? 

 Können wir eine verbindliche Vertretung im Pfarreirat der neuen Großpfarrei 
gewährleisten und einen Gemeindeausschuss (Gemeindeteam) bilden? 

 

Die Pfarreigremien sind aufgerufen, eine Festlegung zu treffen, 
in welcher Weise sich die jeweilige Pfarrei künftig verstehen will.  
Dabei sollen nach Möglichkeit alle Interessierten mitdiskutieren 

und ihre Ideen, Fragen, und Wünsche einbringen. 
 
 

! ! ! Wir entscheiden ! ! ! 
 

 

Für die Gemeinden St. Amandus, Maria Himmelskron mit St. Laurentius und 
Liebfrauen sind zwei prinzipielle Alternativen denkbar: 
 Jede bisherige Pfarrei versteht sich als künftige eigene Gemeinde 
 Die Pfarrgruppe Worms-Nordstadt bildet gemeinsam eine Gemeinde 

 

In den nächsten Wochen werden wir diese Frage auf verschiedenen Wegen 
kommunizieren: in der Pfarrzeitung, auf unserer Homepage, auf Handzetteln 

und Plakaten und in den Vermeldungen der Gottesdienste. 
Diskutieren Sie mit und sagen Sie Ihre Meinung: im persönlichen Gespräch, in 

einem Brief oder einer E-Mail ans Pfarramt oder auf anderen Wegen. 
 

Am 8. Dezember um 11.30 Uhr wollen wir nach dem Gottesdienst 
im Gemeindesaal St. Amandus einladen zur 

 

Vollversammlung der Pfarrgruppe Worms-Nordstadt. 
 

 

Alle Pfarrgruppen-Mitglieder sind dazu herzlich eingeladen! 


